
 

LEITFADEN ZUM KAUF IN EINER SOTHEBY’S AUKTION 
  
Die folgende Anleitung soll Ihnen nützliche Informationen über den Kauf in einer  Sotheby’s Auktion bieten. Wir empfehlen 
Ihnen, die nachfolgenden Informationen sorgfältig durchzulesen. Die Aufmerksamkeit der Bieter wird ausdrücklich auf 

Bedingung 3 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Käufer gelenkt, die das Erfordernis enthält, Lose vor der 
Gebotsabgabe zu untersuchen, und die auch die spezifischen Beschränkungen und Ausschlüsse der gesetzlichen Haftung von 
Sotheby’s und Verkäufern darstellen. Die Beschränkungen und Haftungsausschlüsse in Bezug auf Sotheby’s stehen im Einklang 
mit seiner Rolle als Versteigerer großer Mengen von Waren einer großen Vielfalt, und Bieter sollten diese Bedingungen 
besonders beachten. Potenzielle Bieter sollten auch www.sothebys.com konsultieren, um die aktuellste Katalogisierung der 
Lose zu erhalten.  
 
Auktionen von Sotheby’s unterliegen den Allgemeinen Geschäftsbedingungen, einschließlich der Echtheitsgarantie (definiert 
in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Käufer). Diese gelten für alle Aspekte der Beziehung zwischen Sotheby’s, den 
tatsächlichen und potenziellen Bietern und den Käufern. Wir bitten jeden, der erwägt, bei einer Sotheby’s-Auktion zu bieten, 
diese sorgfältig zu lesen. Bitte beachten Sie, dass die Allgemeinen Geschäftsbedingungen durch Aushang im Auktionssaal oder 
durch Bekanntmachung des Versteigerers geändert werden können. 
 
Bitte beachten Sie dass es sich bei dem Kauf von Losen in unseren Auktionen nicht um einen Verbrauchsgüterkauf handelt. 
 
Dieser Leitfaden enthält die folgenden Abschnitte: 
 
1.  BEVOR SIE BIETEN (einschließlich der Informationen zur Erstellung und Anmeldung Ihres Benutzerkontos) 
2.  WIE MAN BIETEN KANN (in Live-Auktionen und in  zeitbasierten Auktionen) 
3.  ZAHLUNG 
4.  ABHOLUNG / LAGERUNG / VERSAND / EXPORT 
5.  SYMBOLSCHLÜSSEL 
6.  MWST. UND SONSTIGE STEUERINFORMATIONEN 
7. BEGRIFFSGLOSSAR, BESONDERE ERLÄUTERUNGEN UND INFORMATIONEN ZU BESTIMMTEN  

VERSTEIGERUNGSGÜTERN 
  
1. BEVOR SIE BIETEN  
 
A. Registrieren Sie sich für ein verifiziertes Benutzerkonto 
Um an einer Sotheby’s Auktion teilnehmen zu können, müssen Sie über ein aktuelles, verifiziertes Benutzerkonto in Ihrem 
eigenen Namen verfügen. Als Teil dieses Prozesses werden Sie aufgefordert, gültige Identifikationsdokumente vorzulegen, die 
von Sotheby’s verifiziert werden (ein „verifiziertes Konto“). Der Registrierungsprozess erfordert außerdem, dass Sie Ihren 
Hauptwohnsitz, Ihr Gerburtsdatum und Ihre Telefonnummer eingeben, und bestätigen, dass Sie unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen für Käufer und diesen Leitfaden zum Kauf in einer Auktion gelesen und akzeptiert haben.  
https://www.sothebys.com/accountcreation 
  
Sobald Sie den Registrierungsprozess abgeschlossen haben, um Inhaber eines verifizierten Kontos zu werden, können Sie sich 
mit Ihrem eigenen Benutzernamen und Passwort bei der entsprechenden Auktion anmelden. Um sich bei Ihrem verifizierten 
Konto anzumelden, befolgen Sie bitte die Anmeldeanweisungen unter: 
 
https://www.sothebys.com/login 
 
B. Käuferaufgeld und ein Gemeinkostenzuschlag 
Ein Käuferaufgeld und ein Gemeinkostenzuschlag, sofern zutreffend, wird auf den Zuschlagspreis aufgeschlagen und ist vom 
Käufer als Teil des Gesamtkaufpreis zu zahlen. Bitte beziehen Sie sich auf die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Käufer für 
die aktuellen Raten des Käuferaufgelds und des anfallenden Gemeinkostenzuschlags. 
 
C. Begutachtung der zum Verkauf stehenden Lose  
Sobald die relevante Auktion auf der Website von Sotheby’s eröffnet wurde, können Sie die Online-Verkaufsinformationen zu 
jedem in der Auktion zum Verkauf stehenden Los einsehen. Bei einigen Auktionen ist möglicherweise auch ein PDF-Katalog auf 
der Website verfügbar. 
  

https://www.sothebys.com/en
https://www.sothebys.com/login


D. Schätzpreise vor dem Verkauf 
Schätzpreise werden von Sotheby's als Leitfaden für interessierte Bietende bereitgestellt. Unserer Meinung nach besteht für 
jedes Gebot für einen Betrag zwischen dem oberen und unteren Schätzpreis eine Erfolgschance. Das vorausgeschickt sollten 
Sie sich bewusst sein, dass Lose für Preise versteigert werden können, die über oder unter den Schätzpreisen liegen. Es 
empfiehlt sich, vor dem Absenden eines Gebots die Schätzpreise nochmals zu überprüfen, da sie sich kurzfristig ändern können. 
Bitte beachten Sie, dass die Schätzpreise nicht das Käuferaufgeld, den anfallenden Gemeinkostenzuschlag, die Umsatzsteuer 
(oder ein anstelle von Umsatzsteuer erhobener Betrag) oder eventuell anfallende Folgerechtsabgabe enthalten. 
 
Schätzpreise in anderen Währungen 
Schätzpreise in anderen Währungen als EURO dienen allein als Informationshilfe. Obwohl der Verkauf in Euro erfolgt, werden 
die Schätzpreise teilweise auch in anderen Währungen gezeigt. Der Wechselkurs entspricht ca. dem Kurs zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung dieses Leitfadens. Daher sollten die Schätzpreise in anderen Währungen nur als Informationshilfe betrachtet 
werden und Sie sollten sich nicht auf den Schätzpreis als genauen Rechnungsbetrag verlassen. Sotheby’s übernimmt keine 
Verantwortung für Fehler oder Auslassungen in veröffentlichten Fremdwährungsbeträgen. 
 
Käufern wird empfohlen, vor dem Bieten die aktuellen Wechselkurse zu prüfen. 
 
Die Abrechnung erfolgt an die Verkäufer in der Währung, in der der Verkauf durchgeführt wird, oder auf Anfrage in einer 
anderen Währung zu dem Kurs, der am Tag der Zahlung durch Sotheby’s gilt. 
 
E. Fremdwährungstafel 
Als Service für Bieter wird in manchen Verkaufsräumen eine Währungstafel betrieben. Es zeigt die Losnummer und das aktuelle 
Gebot sowohl in Euro als auch in Fremdwährungen an. Wechselkurse sind Schätzwerte, die auf aktuellen 
Wechselkursinformationen basieren, und sollten nicht als exakter Rechnungsbetrag angesehen werden. Sotheby's übernimmt 
keine Verantwortung für Fehler in den angezeigten Währungsbeträgen. 
 
F. Premium-Lose 
Das Bieten auf bestimmte Lose von besonderer Bedeutung unterliegt zusätzlichen Anforderungen. Insbesondere muss vor dem 
Verkauf ein Vorregistrierungsantrag ausgefüllt werden. Bieter können auch aufgefordert werden, finanzielle Referenzen 
vorzulegen und vor dem Verkauf eine Anzahlung zu leisten. Bitte beachten Sie auch die nachstehende Beschreibung des 
Symbols „Premium Los“. 
 
G. Zustand der Lose 
Alle Lose werden in dem Zustand zum Verkauf angeboten, in dem sie sich zum Zeitpunkt des Verkaufs in der Auktion befinden. 
Bietern wird empfohlen, Lose persönlich zu begutachten, soweit wir Vorverkaufsausstellung anbieten. Allein als 
Informationshilfe kann Sotheby’s auch Zustandsberichte anbieten, wobei die online abgebildeten Fotos eines Loses 
automatischer Bestandteil eines solchen Zustandsberichts sind. Alle Verweise auf den Zustand in den Informationen zum 
Verkauf stellen keine vollständige Beschreibung des Zustands dar. Wird in der Beschreibung des Loses nicht auf den Zustand 
verwiesen, so bedeutet dies nicht, dass das Los fehlerfrei oder makellos ist. Bei NFT-Losen unterliegt es der Verantwortung des 
Käufers, den Smart Contract zu überprüfen, falls dieser verfügbar ist.  Weitere Informationen darüber, auf welcher Grundlage 
das Kaufgebot für ein Los abgesendet wird, finden Sie in Bedingung 3 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Käufer. 
  
Weitere Information zu bestimmten Arten von Losen finden Sie weiter unten unter Punkt 7.  
 
H. Provenienz 
Unter bestimmten Umständen kann Sotheby's auch die Eigentümergeschichte eines Kunstwerks veröffentlichen, falls diese 
Informationen von akademischem Nutzen oder weithin bekannt sind und dazu beitragen, das Kunstwerk von anderen zu 
unterscheiden. Die Identität des Verkäufers oder früherer Eigentümer mag jedoch aus verschiedenen Gründen nicht 
offengelegt werden. So werden diese Informationen eventuell nicht veröffentlicht, um dem Ersuchen eines Verkäufers um 
Vertraulichkeit nachzukommen, oder weil die Identität früherer Eigentümer aufgrund des Alters des Kunstwerks nicht bekannt 
ist. 
  
I. Echtheitszertifikate 
Manche Hersteller stellen auf Anfrage keine Echtheitszertifikate aus. Bitte beachten Sie, dass Käufer keinen Anspruch darauf 
haben, dass Sotheby’s ihnen ein Echtheitszertifikat des Herstellers zu aushändigt. Das Versäumnis eines Herstellers, ein 
Zertifikat auszustellen, stellt unter keinen Umständen einen Grund dar, um vom Verkauf zurückzutreten. 
 



2. WIE MAN BIETEN KANN 
Für weitere Informationen zum Bieten und zur Durchführung der Auktion wird neben den nachfolgenden Absätzen auch auf 
die Bedingungen 6 und 7 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Käufer verwiesen. 
 
Sotheby’s kann solche notwendigen Finanzreferenzen, Garantien, Kautionen und/oder andere Sicherheiten nach eigenem 
Ermessen als Sicherheit für jeden Kunden verlangen, der bei einer Auktion bieten möchte. Bitte beachten Sie, dass wir an 
Wochenenden und Feiertagen keine Finanzauskünfte einholen können. 
 
A. LIVE AUKTIONEN 
 
Die Auktion  
Die Auktionen sind für die Öffentlichkeit zugänglich (vorbehaltlich staatlicher Gesundheits- oder Sicherheitsbeschränkungen), 
ohne Eintrittsgebühr oder Gebotspflicht. Bei manchen Auktionen ist jedoch eine Eintrittskarte zur persönlichen Teilnahme 
erforderlich. Der Auktionator stellt die zum Verkauf stehenden Objekte – sogenannte „Lose“ – in numerischer Reihenfolge, wie 
sie im Katalog und oder der Webseite aufgeführt sind, vor. Sofern im Katalog, auf der Webseite zu der Auktion oder durch 
Ankündigung bei der Auktion nicht anders angegeben, handelt Sotheby’s als Vertreter im Namen des Verkäufers und gestattet 
dem Verkäufer nicht, auf sein Eigentum zu bieten. Bitte beachten Sie, dass der Auktionator die Auktion für jedes Los eröffnen 
kann, indem er ein Gebot im Namen des Verkäufers abgibt. Der Versteigerer kann im Namen des Verkäufers bis zur Höhe des 
Mindestbetrags weiter mitbieten, indem er auf Lose Reaktive- oder Folgegebote abgibt. Der Versteigerer wird im Namen des 
Verkäufers keine Folgegebote über den Mindestbetrag hinaus abgeben. Wir verweisen auf Bedingung 7 der 
Geschäftsbedingungen für Käufer. 
 
Bieten vor dem Beginn der Live Auktion 
Bestimmte Auktionen bieten die Möglichkeit, bereits vor Beginn der Live Auktion online zu bieten. Wenn Sie in solchen Fällen 
nicht persönlich an der Live-Auktion teilnehmen können oder einfach bereits vor Beginn der Live-Auktion bieten möchten, 
können Sie dies auf sothebys.com oder über die Sotheby's-App tun (beides jeweils eine „Online-Plattform“ und zusammen die 
„Online-Plattformen“). Dazu müssen Sie sich für ein Benutzerkonto bei Sotheby’s registrieren und die angeforderten 
Informationen angeben. Sobald Sie dies getan haben, navigieren Sie zu Ihrem gewünschten Los und klicken Sie auf die 
Schaltfläche „Place Bid“ („Gebot abgeben“), um den Vorgang zu starten. Sie können auf oder über dem auf den Online-
Plattformen angezeigten Startgebot bieten. Bitte beachten Sie, dass sich Sotheby’s das Recht vorbehält, das Startgebot vor 
Beginn der Live-Auktion zu ändern.  
 
Sie können vor der Auktion entweder ein „Vorabgebot“ oder ein „Abwesenheitsgebot“ abgeben, welche es Ihnen ermöglichen 
Ihr Höchstgebot für ein Los festzulegen. Dies kann jeweils vor der Live-Auktion online oder über die Gebotsabteilung erfolgen. 
Bitte beachten Sie, dass es bei Auktionen entweder Vorab- oder Abwesenheitsgebote gibt, niemals beides. Die Abgabe des 
führenden Höchstgebots vor Beginn der Live-Auktion garantiert nicht, dass ein anderer Kunde Sie nicht überbietet, bevor der 
Auktionator das Los schließt. 
 
Ein Abwesenheitsgebot ist ein Höchstgebot, das vor der Live-Auktion über die Online-Plattform abgegeben wird, wie oben im 
Abschnitt „Bieten vor der LIVE-Auktion“ beschrieben, oder durch schriftliche Abgabe eines Höchstgebots an die 
Gebotsabteilung. Es wird in Ihrem Namen vom Auktionator während der Live-Auktion zum niedrigsten möglichen Preis 
ausgeführt, der nach Ermessen des Auktionators festgelegt werden kann, und niemals für mehr als den von Ihnen angegebenen 
Höchstgebotsbetrag. Sie können während der Live-Auktion auch weiterhin über Ihr vorher festgelegtes maximales 
Vorausgebot über die Online-Plattform bieten, indem Sie die unten beschriebene Live-Online-Gebotsmethode verwenden. 
 
Vorabgebot ist ein Höchstgebot, das vor der Live-Auktion über eine Online-Plattform abgegeben wird, wie oben im Abschnitt 
„Bieten vor der LIVE-Auktion“ beschrieben, oder durch schriftliche Abgabe eines Höchstgebots an die Gebotsabteilung. Es wird 
automatisch in Ihrem Namen bis zu und einschließlich Ihres vorher festgelegten Höchstbetrags als Reaktion auf alle anderen 
auf das Los abgegebenen Gebote ausgeführt. Wenn Ihr Höchstgebot unter dem Mindestgebot liegt, kann Sotheby’s im Namen 
des Verkäufers responsive Gebote bis zur Höhe des Mindestgebots vor der Live-Auktion abgeben. Wenn Ihr Höchstgebot zu 
Beginn der Live-Auktion das führende Gebot bleibt, führt der Auktionator das Gebot in Ihrem Namen zum niedrigsten 
möglichen Preis und niemals für mehr als den von Ihnen angegebenen Höchstgebotsbetrag aus. Sie können während der Live-
Auktion auch weiterhin über Ihr vorher festgelegtes maximales Vorausgebot über die Online-Plattform bieten, indem Sie die 
unten beschriebene Live-Online-Gebotsmethode verwenden. Das aktuelle Spitzengebot ist für alle Bieter sichtbar; Wert und 
Status Ihres Höchstgebots sind nur für Sie sichtbar. Sie können Ihr Höchstgebot jederzeit vor der Live-Auktion erhöhen. Bitte 
beachten Sie, dass unter bestimmten Umständen überbotene Kunden wieder als Höchstbietender eingesetzt werden können 
und eine Benachrichtigung per E-Mail oder Push erhalten (falls auf Ihrem mobilen Gerät aktiviert). 



 
Wenn sich der Status Ihres Gebots (bei Abwesenheitsgeboten oder Vorabgeboten) ändert, erhalten Sie vor Beginn der Live-
Auktion eine Benachrichtigung per E-Mail und Push (sofern Sie Push-Benachrichtigungen auf Ihrem Gerät aktiviert haben) und 
der geänderte Status wird ebenfalls angezeigt unter „My Bids“ („Meine Gebote“) im Abschnitt „My Account“ („Mein Konto“) 
sowie auf der Auktionsseite und der Losseite (wenn Sie eingeloggt sind). 
 
Bitte geben Sie Ihre Gebote so früh wie möglich ab, da bei identischen Kaufaufträgen das frühestmögliche Gebot 
ausschlaggebend ist. Erfolgreiche Bieter werden nach der Auktion benachrichtigt. 
 
Online-Gebote sind für Premium-Lose möglicherweise nicht verfügbar. 
 
Bieten in der Live Auktion 
Während der Live-Auktion können Gebote persönlich, telefonisch oder online über eine der  Online-Plattformen abgegeben 
werden. 
 
Die Auktionsgeschwindigkeit variiert, liegt aber im Durchschnitt zwischen 50 und 120 Losen pro Stunde. Die Gebotsschritte 
erfolgen normalerweise in Schritten von ungefähr 10 % des vorherigen Gebots. 
 
Online-Gebote sind für Premium-Lose möglicherweise nicht verfügbar. 
 
Persönliches Bieten 
Wenn Sie persönlich bei der Live-Auktion bieten möchten, können Sie sich vor Beginn der Live-Auktion über eine Online-
Plattform oder durch Kontaktaufnahme mit der Gebotsabteilung für ein Paddel anmelden. Alternativ können Sie sich beim 
Betreten des Verkaufsraums für ein Paddel anmelden. Ein Identitätsnachweis ist erforderlich. Wenn Sie zum ersten Mal bieten, 
werden Sie auch nach Ihrer Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse und Unterschrift gefragt, um Ihr Konto zu erstellen. Wenn 
Sie eine Kundenkarte von Sotheby’s haben, erleichtert dies den Registrierungsprozess. Sollten Sie der erfolgreiche Käufer eines 
Loses sein, stellen Sie bitte sicher, dass Ihr Paddel vom Auktionator gesehen werden kann und dass Ihre Nummer aufgerufen 
wird. Sollten Zweifel über Preis oder Käufer bestehen, machen Sie den Versteigerer bitte umgehend darauf aufmerksam. Alle 
verkauften Lose werden auf den Namen und die Adresse in Rechnung gestellt, auf die das Paddel registriert wurde, und können 
nicht auf andere Namen und Adressen übertragen werden. Bitte verlegen Sie Ihr Paddel nicht und informieren Sie uns sofort 
bei einem Verlust. Bitte geben Sie am Ende der Auktion Ihr Paddel an der Registrierung zurück. 
 
Telefongebote 
Unter bestimmten Umständen bieten wir die Möglichkeit, Gebote per Telefon live bei einem Vertreter von Sotheby’s im 
Auktionsraum abzugeben. Wenn Sie telefonisch bieten, empfehlen wir Ihnen, ein Höchstgebot zu hinterlassen, das wir für Sie 
ausführen können, falls wir Sie nicht erreichen können. Bitte besuchen Sie sothebys.com oder wenden Sie sich vor dem Verkauf 
an die Bieterabteilung, um Vorkehrungen zu treffen oder eventuelle Fragen zu beantworten. Telefongebote werden nur nach 
Ermessen von Sotheby's und auf Risiko des Anrufers angenommen. Anrufe können nach Ermessen von Sotheby’s auch 
aufgezeichnet werden, womit sich der Interessent durch das Bieten am Telefon einverstanden erklärt. 
 
Live-Online Gebote 
Wenn Sie nicht an der Live-Auktion teilnehmen können, ist es eventuell möglich, online live an der Auktion teilzunehmen, in 
dem Sie über eine Online-Plattform bieten. Informationen zur Registrierung und zum Bieten über eine Online-Plattform finden 
Sie unter sothebys.com. Online-Gebote sind für Premium-Lose möglicherweise nicht verfügbar. 
 
B. ZEITBASIERTE AUKTIONEN (ONLINE AUKTIONEN) 
 
Zeitbasierte Auktionen sind Auktionen die allein über unsere Online Plattformen abgehalten werden.  
 
Abgabe eines Gebots in einer zeitbasierten Auktion 
Eine Online Auktion kann sehr schnell verlaufen. Wenn Sie ein verifiziertes Konto eingerichtet haben, können Sie ein Gebot für 
ein Los abgeben. Geben Sie dazu Ihr Maximalgebot ein und klicken Sie auf die Taste „Gebot abgeben“ („Place Bid“), die sich 
auf Los-Ebene auf der Online Plattform befindet. Falls Sie sich noch nicht als Inhaber eines verifizierten Kontos registriert haben, 
werden Sie jetzt aufgefordert, das zu tun. Daraufhin werden Sie gebeten, Ihr Maximalgebot zu prüfen und zu bestätigen, indem 
Sie auf „Weiter zur Bestätigung des Gebots“ („Continue to Confirm Bid“) klicken. Sobald Sie das tun, wird Ihr Gebot abgesendet. 
Mit dem Betätigen der Taste „Weiter zur Bestätigung des Gebots“ („Continue to Confirm Bid“) akzeptieren Sie und stimmen 



Sie zu, dass ein Gebot abgegeben wird. Sie können höhere Gebote werden wie in dem Abschnitt „Überwachung und Erhöhung 
Ihrer Gebote“ beschrieben abgeben. 
  
Gebote können ab dem Beginn der Online Auktion bis zum Auktionsende für das jeweilige Los über die Online Plattform 
abgegeben werden. 
  
Sie können in Höhe des über dem Startgebot bieten, das auf der Online -Plattform angezeigt wird. Sie können auch ein 
Maximalgebot eingeben. Dieses wird bei Bestätigung automatisch bis zu diesem vorab definierten maximalen Wert als 
Reaktion auf andere Gebote ausgeführt, einschließlich solcher Gebote, die von Sotheby’s im Namen des Verkäufers bis zum 
Betrag des Mindestpreises (falls zutreffend) platziert werden können. Von Sotheby’s im Namen des Verkäufers platzierte 
Gebote bis zum Betrag des Mindestpreises werden bei der Gesamtzahl der Gebote berücksichtigt, die auf der Online Plattform 
angezeigt werden. Das aktuell führende Gebot ist für alle Bietenden sichtbar; der Wert und Status Ihres eigenen Maximalgebots 
ist nur für Sie sichtbar, es sein denn, es ist das führende Gebot. Falls sich der Status Ihres Gebots ändert, werden Sie per E-Mail 
und Push-Benachrichtigung darüber informiert (wenn Sie die Sotheby’s App installiert haben) und der aktualisierte Status wird 
auch unter „Meine Gebote“ im Abschnitt „Mein Konto“ sowie auf der Auktionsseite und der Losseite (wenn eingeloggt) 
angezeigt. 
  
Geben Sie Ihr Maximalgebot ein (dies ist der höchste Preis, den Sie für das Los bezahlen wollen). Die Online-Plattform platziert 
daraufhin in Ihrem Namen schrittweise höhere Gebote bis hin zu Ihrem Maximalgebot, solange Sie der Höchstbietende sind. 
Sotheby’s erhöht Gebote in vorab festgelegten Schritten. Weitere Informationen finden Sie unter dem Link „Gebotsschritte“ 
(„Bidding Increments“), den Sie auf Los-Ebene auf der Online-Plattform finden. Werden zwei Maximalgebote mit demselben 
Betrag abgesendet, hat das zuerst eingegangene Gebot Priorität. 
  
Überwachung und Erhöhung Ihrer Gebote 
Sollten Sie zu irgendeinem Zeitpunkt überboten werden, erhalten Sie eine E-Mail-Benachrichtigung, die Sie entsprechend 
informiert und einen Link enthält, dem Sie folgen können, um Ihr Gebot zu erhöhen. Der aktualisierte Status wird auch unter 
‘My Bids’ (Meine Gebote) in dem Bereich 'My Account' (Mein Konto), auf der Webseite für die Auktion und auf der Losseite 
erscheinen (wenn Sie eingeloggt sind). Wir empfehlen Ihnen, die Gebote für die Lose während der gesamten Dauer der Online-
Auktion zu überwachen, um Ihren Status als Höchstbietender bis zum Ende der Online-Auktion sicherzustellen. Ihr 
aktualisiertes Gebot wird durch Drücken von ‘Continue to Confirm Bid’ (Weiter zur Gebotsbestätigung) abgegeben.  
  
Wenn Sie die App von Sotheby's für Mobilgeräte verwenden, können Sie auch die Option ‘Quick Bid’ (Schnelles Gebot) 
verwenden, um ein Gebot abzugeben, indem Sie entweder (i) über die Schaltfläche ‘Quick Bid’ ganz nach rechts auf dem 
Bildschirm wischen oder (ii) die Schaltfläche ‘Quick Bid’ drücken und dann die Schaltfläche ‘Place Bid’ drücken. 
  
Sie können auch die Option ‘quick filters’ (schnelle Filter) auf der Webseite für die Auktion benutzen, um Lose je nach Ihrem 
Interesse, einschließlich Ihrer Gebote, aller Lose und den zum Verkauf offenen Lose zu filtern. Diese Funktionalität ermöglicht 
es Ihnen, die Lose, für welche Sie geboten haben, zu überwachen (insbesondere wenn Sie für mehrere Lose bieten, die die 
gleiche Endzeit haben). 
 
Beendigung der Online-Auktion 
Die Zeit, zu der ein Los für neue Gebote geschlossen wird, ist bei jedem Los auf der Online Plattform angezeigt. Soweit jedoch 
innerhalb der letzten 1 Minute vor der geplanten Endzeit eines Loses ein anderes Gebot abgegeben wird, verlängert sich der 
Verkaufszeitraum dieses Loses automatisch um jeweils um 2 Minuten ab dem Zeitpunkt des letzten Gebots, maximal jedoch 
um zwei Stunden. Die Verlängerung der Endzeit eines Loses hat keinen Einfluss auf die Endzeit der nachfolgenden Lose. Dies 
kann dazu führen, dass Lose in einer anderen als der numerischen Reihenfolge geschlossen werden. Nach Beendigung des 
Gebotszeitraums eines Loses erhalten Sie eine E-Mail und eine Push-Benachrichtigung (falls auf Ihrem Gerät aktiviert), die 
Ihnen anzeigt, ob Sie das jeweilige Los, für das Sie ein Gebot abgegeben haben, ersteigert haben oder nicht. Der aktualisierte 
Status wird auch unter ‘My Bids’ (Meine Gebote) in 'My Account’ (Mein Konto), auf der Webseite für die Auktion und auf der 
Losseite angezeigt (wenn Sie eingeloggt sind). 
 
  
C. ALLGEMEINES 
 
Mitteilungen zum Bieten durch Parteien mit einem finanziellen Interesse an einem Los 
 



In Situationen, in denen eine Person, auf ein Los bieten darf, die ein direktes oder indirektes finanzielles Interesse an einem 
solchen Los hat, wie z.B. eine Garantie für das Los, benachrichtigt Sotheby's die Bieter entsprechend durch eine oder mehrere 
der folgenden Arten: Die spezifische Webseite des Loses wird aktualisiert, um das Symbol für „interessierte Parteien“ 
aufzunehmen, eine Ankündigung wird auf Sotheby's Website für die Auktion hinzugefügt, oder es wird eine Ankündigung vor 
der Auktion oder vor Gebotsbeginn für das Los gemacht, die darauf hinweist, dass eine interessierte Partei auf das Los bieten 
kann. In bestimmten Fällen können Interessenten Kenntnis von den Mindestpreisen haben. 
 
Gebote durch Sotheby’s Mitarbeiter 
Mitarbeiter von Sotheby’s dürfen nur bieten, wenn sie den Mindestpreis nicht kennen und sich vollständig an die internen 
Regeln von Sotheby’s für Gebote durch Mitarbeiter halten. 
 
3. ZAHLUNG 
 

Entsprechend diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Käuferist die Zahlung durch den Käufer sofort fällig 
 
Rechnungen  
Erfolgreiche Bieter erhalten eine Rechnung mit detaillierten Angaben zu ihren Käufen und Anweisungen zur Zahlung und evtl. 
auch zur Verzollung. Bitte beachten Sie, dass wir uns das Recht vorbehalten, Zahlungen von anderen Personen als dem 
eingetragenen Käufer abzulehnen, und dass eine vorherige Freigabe solcher Zahlungen erforderlich ist. 
 
Wenn Sie ein erfolgreicher Käufer eines Loses sind, müssen Sie ggfs. zahlen: „Sales Tax“ (z.B. in den U.S.A.), Mehrwertsteuer 
(MwSt.), Einfuhrsteuer, Zollgebühren und alle für Ihr Land geltenden lokalen Abfertigungsgebühren, (z.B. US-
Warenbearbeitungsgebühr, Folgerechtsgebühr des Künstlers, und Versandkosten (einschließlich einer 
Transportversicherungsgebühr). Näheres entnehmen Sie bitte den Geschäftsbedingungen für Käufer, insbesondere Bedingung 
8. Falls Sie aufgrund Ihrer bestätigten Lieferadresse Anspruch auf eine Mehrwertsteuererstattung haben, können wir die 
Rechnung erneut ausstellen.  
  
Zahlungsarten 
Die Kaufpreiszahlung ist unmittelbar nach dem Verkauf fällig und kann in Euro per Banküberweisung oder Kreditkarte erfolgen, 
wobei zusätzliche Kosten anfallen können. Eine Barzahlung ist nicht möglich. 
 
Für Lose, die zur Zahlung in Kryptowährungen berechtigt sind (wie durch das Symbol „Kryptowährungszahlungen“ angezeigt), 
unterliegen Zahlungen in Kryptowährung den in Bedingung 8(b) der Geschäftsbedingungen für Käufer festgelegten 
Bedingungen. 
 
Entsprechend unseren Richtlinien ist es erforderlich, dass Neukunden Folgendes zur Verfügung stellen: einen 
Identitätsnachweis (durch Vorlage eines amtlich ausgestellten Ausweises mit Foto, wie z. B. einen Reisepass, Personalausweis 
oder Führerschein) und eine Bestätigung über ihren Wohnsitz z.B. in Form einer Stromrechnung, die nicht älter als drei Monate 
ist (es werden keine Handyrechnungen akzeptiert). 
 
Banküberweisungen 
Unsere Bankverbindung ist auf unseren Rechnungen ausgewiesen. Bitte geben Sie bei Ihren Anweisungen an Ihre Bank Ihren 
Namen, die Sotheby's-Kontonummer und die Rechnungsnummer an. Bitte beachten Sie, dass wir uns das Recht vorbehalten, 
Zahlungen von anderen Personen als dem eingetragenen Käufer abzulehnen, und dass eine Freigabe solcher Zahlungen 
erforderlich ist. Bitte wenden Sie sich an unsere Post-Sale-Services-Abteilung, wenn Sie Fragen zur Freigabe haben. 
 
Kreditkartenzahlungen 
Kaufpreiszahlungen bis max. €40,000,- können auch per Kreditkarten namentlich American Express, Visa und Mastercard über 
die Adyen-Plattform getätigt werden. Sollten Sie eine Zahlung per Kreditkarte  wünschen, wenden Sie sich bitte an unser Post-
Sale Service Team unter +49 221 65032090 oder per E-Mail an depostsaleservices@sothebys.com. Sie erhalten dann von uns 
per E-Mail einen entsprechenden Zahlungslink, der für eine Dauer von 24h gültig ist. Wir behalten uns das Recht vor, die 
Herkunft der erhaltenen Gelder zu ermitteln. 
 
Neukunden 
Wenn Sie ein neues Konto bei Sotheby's eröffnen oder nach 1. Dezember 2002 eröffnet haben und noch keinen Ausweis 
vorgelegt haben, ist ein Identitätsnachweis erforderlich, bevor wir Ihnen Ihre erworbenen Objekte herausgeben bzw. Ihnen 

mailto:depostsaleservices@sothebys.com


Geldbeträge auszahlen dürfen. Bitte legen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis wie Reisepass, Personalausweis oder 
Führerschein vor und bestätigen Sie Ihren ständigen Wohnsitz. 
 
Laut unseren Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist es erforderlich, dass Käufer ihre Lose sofort bezahlen. Unter bestimmten 
Umständen und mit Zustimmung des Verkäufers kann Sotheby’s jedoch Käufern, die es als kreditwürdig erachtet, die 
Möglichkeit einräumen, ihre Einkäufe auf Basis einer verlängerten Zahlungsfrist zu bezahlen. Etwaige Kreditkonditionen 
müssen jedoch bereits vor dem Verkauf vereinbart werden. Vor der Entscheidung, ob die verlängerten Zahlungsbedingungen 
gewährt werden, kann Sotheby’s Kreditauskünfte und einen Identitäts- und Wohnsitznachweis verlangen. 
 
Post-Sale Services  
Wenn Sie Fragen rund um Ihren Einkauf haben, ist Ihnen unser Post Sale Service Team gern behilflich. Sie können sich entweder 
an den auf der Internetseite zur Auktion genannten Post-Sale Manager wenden oder sonst an unser Team unter:  
 
Post Sale Services Germany: 
 +49 221 65032090, Montag – Freitag 09:00 – 17:00 
depostsaleservices@sothebys.com 
 
4. ABHOLUNG, LAGERUNG, VERSAND, EXPORT UND DAMIT VERBUNDENEN ANGELEGENHEITEN 
 
Abholung vom Palais Oppenheim  
Soweit bei der Katalogisierung eines Loses nicht anderweitig angegeben, werden alle Lose zur Abholung in unseren 
Geschäftsräumen Palais Oppenheim, Gustav-Heinemann-Ufer 136-138, 50968 Köln während unserer Geschäftszeiten 
bereitgestellt. Lose sind unmittelbar nach Eingang der vollständigen Kaufpreiszahlung bei Sotheby’s abzuholen, spätestens 
jedoch 30 Tage (oder 60 Tage falls der Käufer ein Sotheby’s Preferred Mitglied ist) nach dem Ende der entsprechenden Auktion.  
Für nicht abgeholte Lose können Entfernungs-, Bearbeitungs- und verspätete Abholgebühren erhoben werden. Wir behalten 
uns das Recht vor, Lose, die bis zum 30. Tag  (oder bis zum 60. Tag falls der Käufer ein Sotheby’s Preferred Mitglied ist) nach der 
Auktion nicht bei uns abgeholt wurden, auf Kosten des Käufers bei unserem Kooperationspartner, der Tandem Lagerhaus und 
Kraftverkehr Kunst GmbH kostenpflichtig einzulagern. Käufer werden daran erinnert, dass Sotheby’s nur für einen begrenzten 
Zeitraum nach der Auktion für Verlust oder Beschädigung von Losen haftet. Wir verweisen auf Bedingung 11 der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen für Käufer. 
  
Bitte beachten Sie, dass zur Abholung eines Loses ein Identitätsnachweis vorzulegen ist. Lose werden nur an Sie oder Ihren 
bevollmächtigten Vertreter freigegeben, wenn der vollständige Kaufpreis in frei verfügbaren Mitteln bereits bei Sotheby's 
eingegangen ist. 
 
Versand: 
Soweit Sie einen Versand des Loses auf Ihre Kosten wünschen, verweisen wir auf unseren Kooperationspartner, die Tandem 
Lagerhaus und Kraftverkehr Kunst GmbH. Unser Post-Sale-Team beantwortet gerne Ihre Fragen zum Losversand und ist unter 
+49 221 65032090 oder per E-Mail an depostsaleservices@sothebys.com erreichbar. 
 
Alle Sendungen sind bei der Abholung zu überprüfen und etwaige Abweichungen sofort uns gegenüber zu melden. Sotheby’s 
übernimmt keinerlei Haftung für Lose ab dem Zeitpunkt, an dem diese an den Käufer oder den vom Käufer benannten Abholer 
übergeben werden. 
  
Export 
Für die Ausfuhr von Losen aus Deutschland oder die Einfuhr in ein anderes Land kann die Gewährung einer oder mehrerer 
Ausfuhr- oder Einfuhrgenehmigungen erforderlich sein. Es liegt in der Verantwortung des Käufers, sich über die eventuellen 
Anforderungen zu informieren und alle entsprechenden Ausfuhr- oder Einfuhrgenehmigungen einzuholen. Die Verweigerung 
einer erforderlichen Genehmigung oder eine Verzögerung bei der Einholung einer solchen Genehmigung ist keine 
Rechtfertigung für die Annullierung des Verkaufs oder eine Verzögerung bei der Zahlung des geschuldeten Gesamtbetrags.  
  
Sotheby's empfiehlt, alle Einfuhr- und Ausfuhrunterlagen, einschließlich der Genehmigungen, aufzubewahren, da Sie diese in 
bestimmten Ländern möglicherweise den staatlichen Behörden vorlegen müssen. 
  
Gefährdete Arten 
Für Objekte, die aus pflanzlichem oder tierischem Material hergestellt sind oder dieses enthalten, wie z. B. Korallen, Krokodil, 
Elfenbein, Walknochen, Schildpatt usw., kann unabhängig von Alter oder Wert vor der Ausfuhr eine Genehmigung oder 



Bescheinigung erforderlich sein und es können zusätzlich auch Genehmigungen oder Bescheinigungen bei der Einfuhr in ein 
anderes Land erforderlich sein. Bitte beachten Sie, dass die Erteilung einer Ausfuhrgenehmigung oder -bescheinigung in einem 
Land nicht gewährleistet, dass eine Einfuhrgenehmigung oder -bescheinigung in einem anderen Land erteilt wird, und 
umgekehrt. So ist es z. B. illegal, Elfenbein von afrikanischen Elefanten in die USA zu importieren, und es bestehen weitere 
Beschränkungen für die Einfuhr von Elfenbein in die USA aufgrund bestimmter US-Vorschriften, die dem Schutz von Wildtieren 
dienen. Es bestehen zudem erhebliche Beschränkungen bis hin zu einem fast vollständigen Verbot des Imports und Exports 
von Elefanten-Elfenbein in das Vereinigte Königreich und in die EU. 
  
Sotheby's empfiehlt Käufern, sich vor der Abgabe eines Gebots bei der zuständigen Behörde in ihrem eigenen Land über die 
Einfuhrbestimmungen für Wildtiere zu erkundigen. Es liegt in der Verantwortung des Käufers, alle Ausfuhr- bzw. 
Einfuhrgenehmigungen und/oder -bescheinigungen sowie alle anderen erforderlichen Unterlagen zu beschaffen (siehe 
Bedingung 3 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Käufer). Bitte beachten Sie, dass Sotheby's nicht in der Lage ist, 
Käufern beim Versand von Losen, die Elfenbein und/oder andere beschränkte Materialien enthalten, in die USA behilflich zu 
sein. Ist ein Käufer nicht in der Lage, diese Lose aus- oder auszuführen, rechtfertigt dies keinen Zahlungsverzug oder die 
Annullierung eines Verkaufs. 
  
Wirtschaftssanktionen: 
Die Vereinigten Staaten, das Vereinigte Königreich und die Europäische Union unterhalten Wirtschafts- und Handelssanktionen 
gegen bestimmte ausländische Länder, Gruppen und Organisationen. Es kann Beschränkungen für die Einfuhr bestimmter 
Objekte in die USA, das Vereinigte Königreich und die Europäische Union geben, die aus Ländern auf der Sanktionsliste 
stammen, einschließlich Burma (Myanmar), Kuba, Iran, Nordkorea, Sudan, Russland und Weissrussland. Ist der Käufer nicht in 
der Lage, aufgrund dieser oder anderer Beschränkungen ein Objekt in eins der genannten Länder oder ein anderes Land 
einzuführen, rechtfertigt dies nicht die Annullierung oder den Rücktritt von einem Verkauf oder eine 
Zahlungsverzögerung. Bitte erkundigen Sie sich bei der Fachabteilung, wenn Sie nicht sicher sind, ob ein Los diesen 
Einfuhrbeschränkungen oder anderen Einfuhr- oder Ausfuhrbeschränkungen unterliegt. 
  
5.          SYMBOLSCHLÜSSEL  
 
 □ Ohne Mindestpreis 
Sofern nicht durch ein Kästchen (□) gekennzeichnet, werden alle in dieser Auktion enthaltenen Lose unter Geltung eines 
festgesetzten Mindestpreises angeboten. Der Mindestpreis ist der vertrauliche Zuschlagspreis, der zwischen Sotheby’s und 
dem Verkäufer vereinbart wurde und unter dem ein Los nicht verkauft werden darf. Der Mindestpreis wird liegt im Allgemeinen 
bei einem bestimmten Prozentsatz des unteren Schätzpreises und  darf den unteren Schätzpreis für das Los nicht 
überschreiten. Werden in einer Versteigerung enthaltene Lose ohne Mindestpreis angeboten, sind diese Lose mit einem 
Kästchen (□) gekennzeichnet. Wenn jedes in einer Auktion enthaltene Los ohne Mindestpreis angeboten wird, wird ein 
entsprechender besonderer Hinweis eingefügt und das Kästchensymbol wird nicht für jedes Los verwendet. 
 
○ Garantiertes Los 
Dem Verkäufer von Losen mit diesem Symbol wurde ein Mindestzuschlagspreis für eine oder eine Reihe von Auktionen 
garantiert. Diese Garantie kann von Sotheby's oder von Sotheby's und einem Dritten gemeinsam gewährt werden. Sotheby's 
und Dritte, die gemeinsam mit Sotheby's eine Garantie abgeben, ziehen einen finanziellen Vorteil daraus, wenn ein garantiertes 
Los verkauft wird, und können einen Verlust erleiden, wenn der Verkauf nicht erfolgreich ist. Ein Dritter, der gemeinsam mit 
Sotheby's eine Garantie stellt, kann ein unwiderrufliches Gebot abgeben oder anderweitig auf das garantierte Objekt bieten. 
Wenn das Symbol für garantiertes Eigentum für ein Los nicht im gedruckten oder PDF-Auktionskatalog (sofern zutreffend) 
enthalten ist, wird Sotheby's die Bieter auf eine oder mehrere der folgenden Weisen darüber informieren, dass für das Los eine 
Garantie besteht: die Internetbeschreibung des Loses wird aktualisiert, es wird ein Hinweis auf die Sotheby's-Webseite für die 
Auktion hinzugefügt oder es wird eine Vorverkaufsankündigung gemacht, die darauf hinweist, dass für das Los eine Garantie 
besteht. Wenn jedes Los in einer Auktion garantiert ist, wird ein entsprechender besonderer Hinweis eingefügt und dieses 
Symbol wird nicht für jedes Los verwendet. 
 
⋑ Unwiderrufliche Gebote 
Lose mit diesem Symbol zeigen an, dass eine Partei ein unwiderrufliches Gebot für das Los an Sotheby's abgegeben hat, das 
während der Auktion zu einem Wert ausgeführt wird, der sicherstellt, dass das Los verkauft wird. Der unwiderrufliche Bieter, 
der über das unwiderrufliche Gebot hinaus ein Gebot abgeben darf und ein Sotheby’s Anteilseigner sein kann, kann für die 
Abgabe des unwiderruflichen Gebots über ein Erfolgshonorar, ein Festhonorar oder beides entschädigt werden. Wenn der 
unwiderrufliche Bieter der erfolgreiche Bieter ist, können alle Erfolgshonorare, Festhonorare oder beides (je nach 
Anwendbarkeit) für die Abgabe des unwiderruflichen Gebots mit der Verpflichtung des unwiderruflichen Bieters zur Zahlung 



des vollen Kaufpreises für das Los verrechnet werden. Bei Veranlassung kann Sotheby's unwiderrufliche 
Angebotsvereinbarungen abschließen, die mehrere Lose umfassen. In solchen Fällen wird die Entschädigung, die Sotheby's 
dem unwiderruflichen Bieter zahlt, auf die Lose verteilt, bei denen der unwiderrufliche Bieter nicht der erfolgreiche Käufer ist. 
Unter diesen Umständen übersteigt die gesamte Entschädigung des unwiderruflichen Bieters nicht die Summe des 
Käuferaufgelds und anderer Beträge, die an Sotheby's für die Lose gezahlt wurden, bei denen der unwiderrufliche Bieter nicht 
der erfolgreiche Bieter ist. Wenn das unwiderrufliche Gebot erst nach Drucklegung des Auktionskataloges bzw. Fertigstellung 
des pdf-Auktionskataloges (sofern verfügbar) eingeholt wird, informiert Sotheby's die Bieter über das Vorliegen eines 
unwiderruflichen Gebots für das Los auf eine oder mehrere der folgenden Arten: Die spezifische Webseite des Loses wird 
aktualisiert, eine Ankündigung wird auf der Webseite für die Auktion hinzugefügt, oder es wird eine Ankündigung vor der 
Auktion oder vor Gebotsbeginn für das Los gemacht, die darauf hinweist. Bei Veranlassung kann Sotheby's oder ein 
verbundenes Unternehmen dem unwiderruflichen Bieter eine Finanzierung im Zusammenhang mit dem unwiderruflichen 
Gebot zur Verfügung stellen. Es kann auch sein, dass der unwiderrufliche Bieter den garantierten Betrag für das Los kennt. 
Wenn der unwiderrufliche Bieter jemanden in Bezug auf das Los berät, verlangt Sotheby's, dass der unwiderrufliche Bieter sein 
finanzielles Interesse an dem Los offenlegt. Wenn ein Vertreter Sie berät oder in Ihrem Namen ein Gebot für ein Los abgibt, 
das als Gegenstand eines unwiderruflichen Gebots gekennzeichnet ist, sollten Sie den Vertreter bitten, offenzulegen, ob er ein 
finanzielles Interesse an dem Los hat oder nicht. 
  
⊻ Beteiligte Parteien  
Lose mit diesem Symbol zeigen an, dass Parteien mit einem direkten oder indirekten Beteiligung an dem Los auf das Los bieten 
können, einschließlich (i) des Erben eines Nachlasses, der das Los verkauft, oder (ii) des Miteigentümers eines Loses. Wenn 
eine solche Person der erfolgreiche Bieter ist, muss er das volle Käuferaufgeld und den Gemeinkostenzuschlag, sofern 
zutreffend, zahlen. In bestimmten Fällen können Beteiligte Parteien Kenntnis von dem Mindestpreis haben. Sollte die mögliche 
Teilnahme der Beteiligten Partei an der Auktion erst nach Drucklegung des Auktionskataloges bzw. Fertigstellung des pdf-
Auktionskataloges bekannt sein, informiert Sotheby's die Bieter auf eine oder mehrere der folgenden Arten: Die spezifische 
Webseite des Loses wird aktualisiert,  eine Ankündigung wird auf der Webseite für die Auktion hinzugefügt, oder es wird eine 
Ankündigung vor der Auktion oder vor Gebotsbeginn für das Los gemacht, die darauf hinweist. 
   
⊕ Eigentum, das dem Folgerecht des Künstlers unterliegt 
Beim Erwerb von Losen, die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind (⊕), ist die Zahlung der Folgerechtsabgabe als Prozentsatz 
des Hammerpreises fällig, der wie folgt berechnet wird: 
 
Anteil des Hammerpreises (in €)                 Prozentsatz der Abgabe 
Von 0 bis 50.000                                                 4 % 
Von 50.000,01 bis 200.000                              3 % 
Von 200.000,01 bis 350.000                           1 % 
Von 350.000,01 bis 500.000                           0,5 % 
Über 500.000                                                      0,25 % 
 
Die zu zahlende Folgerechtsabgabe ergibt sich aus der Summe der Beträge, die nach den oben genannten Sätzen zu zahlen 
sind. Die Abgabe beträgt bei jedem Weiterverkauf maximal 12.500 Euro pro Werk. Der Höchstbetrag von 12.500 Euro für die 
zahlende Abgabe gilt für Werke, die für einen Betrag von mindestens 2 Millionen Euro verkauft werden. 
  
◉ Los welches aufgrund der verwendeten Materialen Beschränkungen unterliegt 
Lose mit diesem Symbol wurden zum Zeitpunkt der Katalogisierung als organisches Material enthaltend identifiziert, für das 
Einfuhr- oder Ausfuhrbeschränkungen gelten können. Die Informationen werden als Service für die Käufer zur Verfügung 
gestellt, und das Fehlen des Symbols ist keine Garantie dafür, dass keine Einfuhr- oder Ausfuhrbeschränkungen für das Los 
gelten. Bitte lesen Sie hierzu auch die weiteren Ausführung hier und in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Käufer. Ist 
der Käufer nicht in der Lage, Lose mit diesem Symbol aus- oder einzuführen, rechtfertigt dies keinen Zahlungsverzug oder die 
Annullierung eines Verkaufs. 
  
∏ Monumental 
Bei Losen mit diesem Symbol ist unserer Meinung nach aufgrund ihrer Größe oder anderer physischer Gegebenheiten 
möglicherweise eine besondere Handhabung oder ein besonderer Versanddienst erforderlich. Käufern wird empfohlen, das 
Los zu begutachten und sich vor der Auktion  mit Sotheby's in Verbindung zu setzen, um etwaige spezielle 
Versandanforderungen zu besprechen. 
  



AW – Lose mit diesem Symbol befinden sich nicht in unseren Geschäftsräumen, sondern sind bei der Tandem Lagerhaus und 
Kraftverkehr Kunst GmbH in Frechen gelagert. Bitte beachten Sie, dass ein Los erst freigegeben werden kann, wenn die 
Kaufpreiszahlung vollständig bei uns eingegangen ist. Die Abteilung Post Sale Services von Sotheby's muss vor der Abholung 
einen Freigabeschein erstellen. Wenn Sie Ihren eigenen Bevollmächtigten schicken, um die das Objekt in Ihrem Auftrag bei 
Sotheby's abzuholen, ist ein Bevollmächtigungsschreiben, eine Kopie der bezahlten Rechnung und ein Lichtbildausweis oder 
ein ausgefülltes Formular zur Haftungsfreistellung (von Sotheby's Post Sale Services bereitgestellt) vorzulegen. 
  
Tandem Lagerhaus und Kraftverkehr Kunst GmbH 
Geschäftsführer: Klaus Hillmann 
Alfred-Nobel-Straße 17 
50226 Frechen 
  
Tel. + 49 2234 - 955 880 
Fax + 49 2234 - 955 88 25 
  
Disposition / Transporte: dispo@tandem-kunst.de 
  
Leider können Lose dieser Art nicht in unseren Kölner Geschäftsräumen abgeholt werden, es sei denn, auf Ihrer Rechnung ist 
etwas anderes vermerkt. 
 

 ✧ Premium Los  

Um auf ein „Premium-Los“ (  im gedruckten Katalog oder  auf der spezifischen Webseite des Loses) bieten zu können, ist 
es erforderlich, einen Vorregistrierungsantrag für Premium-Lose auszufüllen. Der Vorregistrierungsantrag ist spätestens drei 
Werktage vor der Auktion einzureichen. Bitte beachten Sie, dass wir an Wochenenden und Feiertagen keine Finanzauskünfte 
einholen können. Die Entscheidung von Sotheby’s über die Annahme eines Vorregistrierungsantrags ist endgültig. Wenn Ihr 
Antrag akzeptiert wird, erhalten Sie eine spezielle Paddelnummer. Wenn es sich bei allen Losen im Katalog um „Premium-Lots“ 
handelt, wird ein entsprechender besonderer Hinweis eingefügt und dieses Symbol wird nicht verwendet. 
 

 Zahlung in Kryptowährung   
Sotheby’s akzeptiert Kryptowährungen als Zahlungsmittel für Lose mit diesem Symbol unter den besonderen Bedingungen, 
die in den für die Auktion geltenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Käufer angegeben sind. Bitte lesen Sie diese 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen, wenn Sie daran interessiert sind für diese Lose, in Kryptowährung zu bezahlen, und 
wenden Sie sich für weitere Informationen an Post Sale Services. 
  
6. UMSATZSTEUER UND ANDERE STEUERINFORMATIONEN FÜR KÄUFER 
  
Umsatzsteuer/MwSt. 
Auf den Zuschlagspreis und/oder den Käuferaufpreis und Gemeinkostenzuschlag (sofern zutreffend) kann Mehrwertsteuer 
(MwSt.) anfallen. Auf den Käuferaufpreis und Gemeinkostenzuschlag (sofern zutreffend) kann auch ein Betrag anstelle der 
MwSt. anfallen. Die folgenden Absätze sollen Käufern allgemeine Hinweise zur Mehrwertsteuer und zu bestimmten anderen 
potenziellen steuerlichen Auswirkungen des Kaufs bei Sotheby’s geben. Die Informationen beziehen sich auf bestimmte 
Standardsituationen und erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sotheby's kann Ihnen keine Steuerberatung anbieten 
und empfiehlt Ihnen, eine unabhängige Steuerberatung einzuholen. In allen Fällen haben die einschlägigen Steuergesetze 
Vorrang, und die am Tag des Verkaufs eines Loses geltenden Mehrwertsteuersätze sind die berechneten Sätze, mit Ausnahme 
von Losen, die vorbehaltlich einer temporären Einfuhr verkauft werden, für die der zum Zeitpunkt der Abholung geltende Satz 
Anwendung findet. Es sollte beachtet werden, dass Sotheby’s speziell für Mehrwertsteuerzwecke normalerweise nicht als 
Vertreter handelt und die meisten Lose verkauft werden, als ob sie Eigentum von Sotheby’s wären. In den folgenden 
Abschnitten bezieht sich der Verweis auf Mehrwertsteuersymbole auf die Symbole, die sich neben der Losnummer oder den 
Vorverkaufsschätzungen in der Katalogisierung (oder der Änderungsmitteilung zum Verkaufsraum) befinden. 
  
OBJEKTE OHNE UMSATZSTEUERSYMBOL 
  
Wenn kein Umsatzsteuersymbol vorhanden ist, kann Sotheby's das Auctioneer's Margin Scheme (Differenzbesteuerung für 
Auktionäre) anwenden. Im Fall der Anwendung der Differenzbesteuerung wird grundsätzlich keine Umsatzsteuer auf den 
Hammerpreis berechnet. Sotheby's muss die Umsatzsteuer auf das Käuferaufgeld und den Gemeinkostenzuschlag (sofern 
zutreffend) abführen und wird daher einen dieser Umsatzsteuer entsprechenden Betrag auf diese Abgaben zusätzlich 
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berechnen. Dieser Betrag wird als Bestandteil des Käuferaufgelds und des Gemeinkostenzuschlags (sofern zutreffend) und 
damit nicht gesondert auf unserer Rechnung ausgewiesen. Das heißt, es wird auf der Rechnung keine Umsatzsteuer 
ausgewiesen. 
  
Hinweise zu einer etwaigen Erstattungsfähigkeit des der Umsatzsteuer entsprechenden Betrags auf das Käuferaufgeld und den 
Gemeinkostenzuschlag finden Sie in Ziffer 4. 
  
Käufer, die eine Rechnung nach den normalen Umsatzsteuervorschriften (Regelbesteuerung) anstelle einer Rechnung nach der 
Differenzbesteuerung benötigen, sollten sich an die Abteilung Post Sale Service (Kontaktdaten siehe unten) am Schlusstermin 
der jeweiligen Auktion wenden. 
   
Im Fall von erforderlichen Rechnungskorrekturen – z.B. aufgrund steuerfreier Lieferungen in das übrige Gemeinschaftsgebiet 
oder steuerfreier Ausfuhrlieferungen – setzen Sie sich bitte ebenfalls mit der Abteilung Post Sale Services von Sotheby’s in 
Kontakt: 
  
Post Sale Services Germany erreichbar unter: 
 +49 221 65032090 oder per E-Mail an depostsaleservices@sothebys.com 
  
OBJEKTE MIT DEM SYMBOL † 
  
Diese Objekte werden im Unterschied zur Differenzbesteuerung (siehe Ziffer 1) nach den normalen Umsatzsteuervorschriften 
(Regelbesteuerung) verkauft. Die Umsatzsteuer wird grundsätzlich zum jeweiligen anzuwendenden Umsatzsteuersatz auf den 
Hammerpreis, das Käuferaufgeld und den Gemeinkostenzuschlag (sofern zutreffend) erhoben. 
  
Im Fall von erforderlichen Rechnungskorrekturen – z.B. aufgrund steuerfreier Lieferungen in das übrige Gemeinschaftsgebiet 
oder steuerfreier Ausfuhrlieferungen – setzen Sie sich bitte mit der Abteilung Post Sale Services von Sotheby’s in Kontakt (siehe 
Kontaktdaten in Bedingung 1). 
  
Hinweise zu einer etwaigen Erstattungsfähigkeit der Umsatzsteuer finden Sie weiter unten. 
  
OBJEKTE MIT SYMBOL ‡ ODER Ω 
  
Diese Objekte wurden von außerhalb des Gemeinschaftsgebiets eingeführt, um im Rahmen einer vorübergehenden 
Verwendung versteigert zu werden. 
  
Wenn Sotheby's solche Objekte an Käufer im Gemeinschaftsgebiet freigibt, wird der Käufer zum Importeur und muss Sotheby's 
grundsätzlich die Einfuhrumsatzsteuer zu den folgenden Sätzen auf den Hammerpreis und das Käuferaufgeld zahlen: 
  
‡  - ermäßigter Satz 
Ω - Regelsatz 
  
Bitte beachten Sie, dass der anwendbare Satz derjenige ist, der am Tag der Abholung des Loses gilt, und nicht derjenige, der 
am Tag der Beendigung der Auktion gilt.  
  
  
Soweit gesetzlich gefordert oder im Einklang mit dem Wunsch des Käufers gesetzlich zulässig ist, statt der temporären Einfuhr  
die Regelbesteuerung anzuwenden, stellt Sotheby’s die Rechnung aus, als ob das Los mit dem Symbol † verkauft worden wäre.  
  
Käufer mit umsatzsteuerlicher Registrierung im Gemeinschaftsgebiet sollten beachten, dass die für solche Objekte von 
Sotheby’s ausgestellte Rechnung kein geeigneter Nachweis für die Entrichtung der Einfuhrumsatzsteuer ist. Bezüglich der 
Nachweispflichten gelten die allgemeinen umsatz- bzw. zollrechtlichen Bestimmungen. 
 
Sotheby's wird alle Lose, die unter Vorbehalt der vorübergehenden Verwendung verkauft werden, sofort nach dem Verkauf in 
sein Zolllager überführen. 
  
Hinweise zur Erstattungsfähigkeit der Umsatzsteuer 
  



In manchen Fällen kann es möglich sein, bei Erfüllung bestimmter Voraussetzungen eine Erstattung der Umsatzsteuer nach 
den vorgenannten Ziffern geltend zu machen bzw. eine Rechnungskorrektur vorzunehmen. Dies kann beispielsweise der Fall 
sein, wenn Objekte aus dem Gemeinschaftsgebiet ausgeführt werden. 
  
Es ist in grundsätzlich eine Betrachtung des jeweiligen Einzelfalls erforderlich. Für Ihre Anliegen wenden Sie sich bitte an 
  
Post Sale Services Germany erreichbar unter: 
 +49 221 65032090 oder per E-Mail an depostsaleservices@sothebys.com 
  
Bitte beachten Sie, dass Sotheby’s keine Gewähr für die erfolgreiche Ausfertigung der erforderlichen Unterlagen für die 
Rückerstattung der Umsatzsteuer durch eine EU-Steuer- oder Zollbehörde übernimmt. 
 
Käufer, die beabsichtigen, Lose auszuführen, zu reparieren, zu restaurieren oder zu verändern, die im Rahmen der 
vorübergehenden Verwendung (Symbol ‡ ODER Ω) verkauft und daher nach dem Verkauf in das Zolllager überführt werden, 
sollten die Versandabteilung vor der Abholung benachrichtigen. Wenn Sie dies nicht tun, kann dies dazu führen, dass die 
Einfuhrumsatzsteuer sofort fällig wird und Sotheby's nicht in der Lage ist, eine ggf. in Frage kommende Erstattung in die Wege 
zu leiten. 
   
UMSATZ- UND GEBRAUCHSSTEUERN 
Käufer sollten beachten, dass bei der Einfuhr von Objekten nach dem Kauf lokale Umsatz- oder Gebrauchssteuern fällig werden 
können (z. B. kann bei der Einfuhr von erworbenen Objekten in bestimmte US-Bundesstaaten Gebrauchssteuer fällig werden). 
Käufer sollten sich diesbezüglich beraten lassen. Für den Fall, dass Sotheby's Objekte für einen Käufer in einer Auktion an einen 
Bestimmungsort innerhalb eines US-Bundesstaates versendet, in dem Sotheby's für die Erhebung der Umsatzsteuer registriert 
ist, ist Sotheby's verpflichtet, die in dem jeweiligen Bundesstaat geltende Umsatz-/Gebrauchssteuer auf den Gesamtkaufpreis 
(einschließlich Hammerpreis, Käuferaufgeld, Gemeinkostenzuschlag (sofern zutreffend), Versandkosten und Versicherung) 
dieser Objekte zu erheben und abzuführen, unabhängig davon, in welchem Land der Käufer seinen Wohnsitz hat oder von der 
Staatsbürgerschaft des Käufers. Wenn der Käufer Sotheby's vor der Freigabe des Objekts eine gültige 
Wiederverkaufsfreistellungsbescheinigung (Resale Exemption Certificate) vorgelegt hat, wird keine Umsatz-/Gebrauchssteuer 
berechnet. 
  
7. BEGRIFFSGLOSSAR UND INFORMATIONEN HINSICHTLICH BESTIMMTER ARTEN VON VERSTEIGERUNGSGUT 
 
A. BEGRIFFSGLOSSAR: 
(i) Im Folgenden finden Sie Beispiele für die in diesem Katalog verwendete Terminologie. Alle Aussagen über Urheberschaft, 
Zuschreibung, Herkunft, Datum, Alter, Provenienz und Zustand sind eine Meinungsäußerung und darf nicht als Darstellung von 
Tatsachen verstanden werden. Bitte lesen Sie die Geschäftsbedingungen für Käufer und die vorstehend aufgeführte 
Echtheitsgarantie sorgfältig durch, insbesondere die Bedingungen 3 und 4 der Geschäftsbedingungen für Käufer. 
  
GIOVANNI BELLINI 
Unserer Meinung nach ein Werk des Künstlers. Wenn der/die Vorname(n) des Künstlers nicht bekannt ist/sind, zeigt eine Reihe 
von Sternchen, gefolgt vom Nachnamen des Künstlers, mit oder ohne vorangestellte Initialen, dass das Werk unserer Meinung 
nach von dem genannten Künstler stammt. 
 
GIOVANNI BELLINI ZUGESCHRIEBEN 
Unserer Meinung nach vermutlich ein Werk des Künstlers, aber die Urheberschaft ist weniger zweifelsfrei geklärt als in der 
vorhergehenden Kategorie. 
  
STUDIO GIOVANNI BELLINI 
Unserer Meinung nach ein Werk von unbekannter Hand im Atelier des Künstlers, das unter dessen Leitung ausgeführt worden 
sein kann oder nicht. 
  
AUS DEM KREIS VON GIOVANNI BELLINI 
Unserer Meinung nach ein Werk einer noch nicht identifizierten, aber eindeutigen Person, die eng mit dem genannten Künstler 
verbunden ist, aber nicht unbedingt sein Schüler war. 
  
ART UND ARBEITSWEISE VON GIOVANNI BELLINI 
Unserer Meinung nach ein Werk im Stil des Künstlers und aus einer späteren Zeit. 



  
NACHAHMUNG GIOVANNI BELLINIS 
Unserer Meinung nach eine Kopie eines bekannten Werkes des Künstlers. 
 
ITALIENISCH, 15. Jhdt.  
Unserer Meinung nach aus dieser Region und diesem Zeitraum. 
 
WAHRSCHEINLICH ITALIENISCH, 15. Jhdt.  
Unserer Meinung ist es wahrscheinlich, dass das Werk aus dieser Region und diesem Zeitraum stammt, aber dies ist nicht so 
eindeutig wie in der vorherigen Kategorie 
 
RENAISSANCE STIL 
Unserer Meinung nach ein Werk im Renaissance Stik, aber nicht unbedingt aus dieser Epoche. 
  
 
(ii)  Der Begriff „signiert“ und/oder „datiert“ und/oder „beschriftet“ bedeutet, dass die Signatur und/oder das Datum und/oder 
die Inschrift unserer Meinung nach aus der Hand des Künstlers stammen. 
  
(iii)  Der Begriff „trägt eine Signatur“ und/oder ein „Datum“ und/oder eine „Inschrift“ bedeutet, dass die Signatur und/oder 
das Datum und/oder die Inschrift unserer Meinung durch eine andere Person angebracht wurden. 
  
(iv)  Bei Abmessungen wird zuerst die Höhe und dann die Breite angegeben. 
 
(v)  Gemälde sind gerahmt wenn nicht anders angegeben.  
 
GLOSSAR ZU SCHMUCK 
 
Das nachfolgende Glossar enthält Definitionen bestimmter in diesem Katalog verwendeter Begriffe. Bitte lesen Sie zusätzlich 
die Bedingungen der Echtheitsgarantie in Bedingung 15 sorgfältig durch. 
 
NAME DES JUWELIERS 
Wenn wir in der Katalogbeschreibung den Namen eines Herstellers angeben, meinen wir, dass das Stück nach Sotheby’s 
qualifizierter Meinung, auch wenn es nicht signiert ist, von dem genannten Juwelier stammt. 
 
FASSUNG ERSTELLT DURCH  
Wenn wir in der Katalogbeschreibung „Fassung erstellt durch“ angeben, meinen wir damit, dass nach qualifizierter Meinung 
von Sotheby’s der/die Edelstein(e) vom Kunden, der das Schmuckstück in Auftrag gab, und nicht vom Juwelier geliefert wurden. 
 
GEWICHT DER EDELSTEINE 
Gewichte von Edelsteinen, die im Katalog abgedruckt sind und denen die Worte „angegeben“, „ungefähr“ oder „ungefähr“ 
vorangestellt sind, werden von Sotheby’s nicht garantiert. Potenzielle Käufer werden daran erinnert, dass alle Lose wie 
abgebildet verkauft werden. 
 
REINHEITSGRAD VON DIAMANTEN 
Die Bewertung der Reinheit von Diamanten folgt einem Stufensystem, welches das Ausmaß der Verunreinigungen in 
Diamanten beschreibt. Alle Reinheitseinstufungen werden unter 10-facher Vergrößerung durchgeführt. Je mehr 
Verunreinigungen in einem Diamanten vorhanden sind, desto niedriger ist der Preis pro Karat. 
 
IF (INTERNALLY FLAWLESS)  
Innerlich lupenrein und ansonsten nur unbedeutende Mängel. 
 
VVS1 UND VVS2 (VERY VERY SLIGHT INCLUSIONS) 
Sehr schwer zu sehen und nur auf der Rückseite des Steins, oder klein oder flach. Kann teilweise durch eine Politur entfernt 
werden.  
 
VS1 UND VS2 (MINOR INCLUSIONS) 
Immer noch schwer zu erkennen ohne Expertise. 



 
SI1 UND SI2 (NOTICEABLE INCLUSIONS) 
Einfach (SI1) oder sehr einfach (SI2) mit 10-facher Vergrößerung zu erkennen. Wenn diese mit 10-facher Vergrößerung 
lokalisiert wurden, kann man bei Betrachtung des Steins mit bloßem Auge manchmal die Einschlüsse entdecken. 
 
I1, I2, I3 (OBVIOUS INCLUSIONS) 
Kann ohne Hilfe eines Vergrösserungsglases allein durch Augenbetrachtung von oben sichtbar sein. Bei I3 kann die Stabilität 
des Steins bedroht sein. 
  
GRÖSSE VON RINGEN 
 
Metrisch      Franz./Japan  English       USA 
37.8252         —                    A                ½ 
38.4237        —                    A½               ¾ 
39.0222        —                     B                 1 
39.6207        —                    B½              1¼ 
40.2192        —                     C               1½ 
40.8177        —                    C½              1¾ 
41.4162         1                      D                2 
42.0147         2                    D½              2¼ 
42.6132        —                     E               2½ 
43.2117         3                     E½              2¾ 
43.8102         4                      F                 3 
44.4087        —                    F½              3¼ 
45.0072         5                      G               3½ 
45.6057        —                    G½              3¾ 
46.2042         6                      H                 4 
46.8027        —                    H½              4¼ 
47.4012         7                       I                4½ 
47.9997         8                     I½              4¾ 
48.5982        —                      J                 5 
49.1967         9                     J½              5¼ 
49.7952        10                     K               5½ 
50.3937        —                    K½              5¾ 
50.9922        11                     L                 6 
51.5907        —                    L½              6¼ 
52.1892        12                    M              6½ 
52.7877        13                   M½            6¾ 
53.4660        —                     N                 7 
54.1044        14                   N½              7¼ 
54.7428       15                     O               7½ 
55.3812        —                    O½             7¾ 
56.0196        16                     P                 8 
56.6580       —                    P½              8¼ 
57.2964        17                     Q               8½ 
57.9348        18                   Q½             8¾ 
58.5732        —                     R                 9 
59.2116        19                   R½              9¼ 
59.8500        20                     S               9½ 
60.4884        —                    S½              9¾ 
61.1268        21                     T                10 
61.7652        22                    T½             10¼ 
62.4026        —                     U              10½ 
63.0420        23                   U½            10¾ 
63.6804        24                     V               11 
64.3188        —                    V½             11¼ 
64.8774        25                    W             11½ 



65.4759        —                   W½            11¾ 
66.0744        26                     X               12 
66.6729        —                    X½             12¼ 
67.2714        —                     Y               12½ 
67.8699        —                    Y½             12¾ 
68.4684        —                     Z                13 
 
FARBABSTUFUNG 
Die Farbbewertung folgt einer Skala, die die Farblosigkeit bzw. Abwesenheit von Sekundärfarben in einem farblosen oder 
nahezu farblosen Diamanten beschreibt. Oben auf der Skala erscheint ein Diamant farblos, unten gelblich oder bräunlich. 
 
GIA - D, E F 
Die oberen Farbgrade D, E, F beschreiben einen Diamanten, der vor einem weißen Hintergrund farblos erscheint. 
 
GIA - G, H, I 
Bei nahezu farblosen Diamanten, G, H, I, gibt es eine leichte Farbspur, die für das ungeschulte Auge nicht erkennbar ist. Steine 
mit 0,50 ct oder weniger sehen farblos aus. 
 
GIA - J, K, L 
Diamanten mit den Einstufungen J, K, L weisen deutliche Farbspuren auf. Kleine Steine in diesem Bereich werden von oben 
farblos erscheinen wenn eingefasst, aber größere Steine werden getönt erscheinen. 
 
GIA-M-Z 
Diamanten mit der Bewertung M-Z zeigen selbst für das ungeübte Auge einen gelblichen Farbton. 
 
GIAZ+ 
Der Farbgrad Z+ zeigt an, dass der Diamant eine ausgefallene Farbe hat und daher in eine andere Preisklasse fällt. 
 
B. WICHTIGE MITTEILUNGEN 
 
Wichtige Mitteilungen zu Waren aus Keramik 
Die Katalogbeschreibungen enthalten generell keine allgemeinen Hinweise auf Reparaturen und Schäden, und das Fehlen von 
Hinweisen sollte nicht als Garantie für den Zustand des Loses interpretiert werden. Potenzielle Käufer werden darauf 
hingewiesen, dass alle Lose persönlich besichtigt werden sollten. Spezifische Anfragen können an das Verkaufsteam gerichtet 
werden, dessen Kontaktdaten auf der Auktionsseite unter sothebys.com zu finden sind. 
 
Wichtige Mitteilungen zu Chinesischen Gemälde 
Keine Garantie für die Echtheit chinesischer Gemälde. 
Die im Auktionskatalog aufgeführten Künstlernamen stellen keine uneingeschränkte Zuschreibung an die genannten Künstler 
dar. Es werden keine uneingeschränkten Zuschreibungen zu irgendeinem Künstler oder Datum vorgenommen oder 
beabsichtigt. Die aktuelle Wissenschaft auf dem Gebiet der chinesischen Malerei erlaubt keine uneingeschränkten Aussagen 
zur Urheberschaft oder zum Ausführungsdatum. Daher unterliegt keines der Gemälde in diesem Katalog einer 
Echtheitsgarantie und das gesamte Objekt wird „WIE BESEHEN“ verkauft. Hinweise in der Echtheitsgarantie gelten nicht für 
chinesische Gemälde. Jegliche Unterstützung, die Sotheby’s-Mitarbeiter einem Käufer bei der Auswahl eines Kaufs gewähren, 
erfolgt unbeschadet des Vorstehenden. Käufern wird empfohlen, sich bei der Kaufauswahl unabhängig und professionell 
beraten zu lassen. 
 
Wichtige Mitteilungen zu elektrischen und mechanischen Waren 
Alle elektrischen und mechanischen Waren werden nur auf der Grundlage ihres künstlerischen und dekorativen Werts verkauft 
und sollten nicht als funktionsfähig angesehen werden. Bitte beachten Sie, dass die elektrische Teile vor jeder Verwendung von 
einem qualifizierten Elektriker überprüft und abgenommen werden sollten. 
 
Wichtige Mitteilungen zu Edelsteinen  
Traditionell werden Edelsteine mit verschiedenen Verfahren behandelt, um die Farbe zu verstärken und ihr Aussehen zu 
verbessern. So werden Rubine und Saphire wärmebehandelt und Smaragde mit Öl oder Harz behandelt, um die Farbe und 
Transparenz herauszustellen. Diese oder andere Verfahren wie Färben, Bestrahlen, Beschichten und Imprägnieren können auch 
für andere Edelsteine verwendet werden. Wenngleich weithin angenommen wird, dass Wärmebehandlungen dauerhaft sind, 



sollten Käufer davon ausgehen, dass Behandlungen unter Umständen nicht dauerhaft sind und im Laufe der Zeit eine 
besondere Pflege des Steins erforderlich sein kann. Potenzielle Käufer werden auf folgendes hingewiesen: Sofern in der 
Katalogbeschreibung nicht ausdrücklich angegeben ist, dass ein Stein naturbelassen ist, gehen wir davon aus, dass er in 
irgendeiner Form behandelt wurde und dass eine solche Behandlung möglicherweise nicht dauerhaft ist. Unsere Schätzpreise 
vor dem Verkauf spiegeln diese Annahme wider.  
  
Soweit Sotheby's über Laborberichte verfügt, die spezifische Informationen über die Behandlung eines Steins enthalten, 
werden diese Berichte potenziellen Käufern zur Einsicht zur Verfügung gestellt. Vorhandene Berichte von international 
anerkannten gemmologischen Labors werden in der Objektbeschreibung angegeben. Es werden laufend neue 
Behandlungsformen und neue wissenschaftliche Methoden zu deren Erkennung entwickelt. Infolgedessen können Labors bei 
der Beurteilung, ob Edelsteine behandelt wurden, sowie über das Ausmaß der Behandlung oder über die Dauerhaftigkeit der 
Behandlung zu unterschiedlichen Erkenntnissen kommen. Verweise in den Beschreibungen des e-Katalogs auf Urkunden oder 
Berichte, die von gemmologischen Laboren ausgestellt wurden, dienen nur zur Information der Bieter, und Sotheby's garantiert 
nicht und übernimmt keine Verantwortung für die Genauigkeit, Bedingungen oder Informationen, die in diesen Urkunden oder 
Berichten enthalten sind. Bitte beachten Sie auch, dass Labore Edelsteine (einschließlich ihrer Herkunft und ihres 
Vorhandenseins, Art und Umfang der Behandlungen) unterschiedlich beurteilen und ihre Zertifikate oder Berichte 
unterschiedliche Ergebnisse enthalten können. 
  
In Bezug auf Diamanten teilt Sotheby's die vom Sicherheitsrat der Vereinten Nationen geäußerten Bedenken in Bezug auf 
Rohdiamanten, die möglicherweise aus Angola und Sierra Leone stammen. Wir werden die diesbezüglichen Resolutionen des 
Sicherheitsrates vollständig einhalten. 
 
Wichtige Mitteilungen zu Polstermöbeln 
Sotheby’s übernimmt keine Haftung für Risse, Flecken, Markierungen, andere Schäden oder den Verlust von Innen- und/oder 
Außenpolstern und Polstermaterialien, einschließlich, aber nicht beschränkt auf, Außenstoff und Innenpolsterung, Gurtband 
und Federn. 
 
Wichtige Mitteilungen zu Uhren 
Alle Uhren, Taschenuhren und Armbanduhren werden auf Grundlage ihres dekorativen und historischen Werts verkauft und 
sollten nicht als funktionsfähig angesehen werden. Sie werden in dem Zustand wie besehen verkauft und die Tatsache, dass an 
ihnen Reparaturen vorgenommen wurden, oder dass Teile nicht von dem auf dem Stück genannten Macher stammen sind kein 
Grund, der einen Rückgabe des Stücks rechtfertigt. Wir empfehlen unseren Kunden, die Uhren, die sie potenziell kaufen 
möchten, von einem qualifizierten Uhrmacher vor der Auktion überprüfen zu lassen oder einen Sotheby’s Uhrenspezialisten 
zu kontaktieren, wenn sie eine Überprüfung vereinbaren möchten. 
 
Uhren dürfen während der Ausstellung nicht zerlegt werden. Kaufinteressenten oder deren Bevollmächtigte, die dies 
wünschen, sollten in der Woche vor dem Verkauf einen Termin für eine Privatbesichtigung mit der Uhrenabteilung vereinbaren. 
Auch wenn Zustandsberichte auf Anfrage zur Verfügung gestellt werden, handelt es sich bei diesen Berichten lediglich um 
Meinungsäußerungen, die möglicherweise nicht alle mechanischen Ersetzungen oder Unvollkommenheiten des Uhrwerks, des 
Gehäuses und des Zifferblatts angeben. Bei allen Maßen handelt es sich um ungefähre Angaben.  
 
Uhren mit wasserdichtem Gehäuse wurden geöffnet, um das Uhrwerk zu überprüfen. Es wird keine Garantie dafür 
übernommen, dass die Uhren derzeit wasserdicht sind. 
 
Bitte beachten Sie, dass wir keine Garantie für die Echtheit einzelner Bauteile wie Räder, Zeiger, Kronen, Kristalle, Schrauben, 
Armbänder und Lederbänder übernehmen können, da bei nachträglichen Reparaturen und Restaurierungen unter Umständen 
Originalteile ersetzt wurden. 
 
Bitte beachten Sie ferner, dass Armbänder aus Materialien von gefährdeten oder anderweitig geschützten Arten (z. B. 
Alligatoren und Krokodile) nicht mit den Uhren verkauft werden und nur zu Ausstellungszwecken dienen. Wir behalten uns das 
Recht vor, diese Bänder vor dem Versand zu entfernen. Darüber hinaus übernehmen wir in Bezug auf Uhrenarmbänder keine 
Garantie für das Herstellungsmaterial. Bitte beachten Sie, dass der Käufer für die Einhaltung aller geltenden Export- und 
Importbestimmungen verantwortlich ist, insbesondere in Bezug auf gefährdete Arten und das United States Department of 
Fish and Wildlife Services. 
 
Wir geben keine Zusicherungen oder Garantien für den Zustand eines verkauften Loses ab. 
 



Zuletzt geändert am 17. Mai 

 


